
Antrag Nr. 13-F-03-0036
Bündnis90/Die Grünen

Betreff:

Erhalt der Demeter-Gärtnerei in Sonnenberg
Alternativantrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen zu TOP 13, 13-F-08-0030 
„Gewährleistung der Fortführung des Betriebs der Demeter-Gärtnerei 
in der Flandernstraße“
  

Antragstext:

Durch den von der WIM Wiesbadener Immobilien Management GmbH geplanten Verkauf des 
Grundstücks in der Flandernstraße 81a in Sonnenberg ist die Existenz der einzigen Demeter-
Gärtnerei Wiesbadens gefährdet. Aus baurechtlichen Gründen ist es nicht möglich, das 
bestehende Wohnhaus getrennt von den Anbauflächen zu verkaufen, daher können die jetzigen 
Gärtnereibetreiber die von ihnen gepachteten und bewirtschafteten Flächen nicht ohne das 
zugehörige Wohngebäude erwerben. Das Haus wird von den Demeter-Gärtnern weder benötigt 
noch können sie den Kauf und die erforderliche Sanierung finanzieren.
Viele BürgerInnen und auch der Sonnenberger Ortsbeirat setzen sich dafür ein, dass die Demeter-
Gärtnerei und damit die ortsnahe Versorgung mit qualitativ hochwertigen und umweltschonend 
erzeugten Nahrungsmitteln und Gemüsepflanzen an dieser Stelle erhalten bleibt. Die Stadt 
Wiesbaden sollte hier dem Erhalt der in jahrelanger Arbeit aufgebauten Biogärtnerei mit ihren 
zertifizierten Anbauflächen eine höhere Priorität einräumen als der gewinnbringenden Vermarktung 
der Liegenschaft. 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

1. Die Stadtverordnetenversammlung setzt sich dafür ein, dass die Demeter-Gärtnerei auf dem 
Grundstück Flandernstraße 81a erhalten bleibt.

2. Der Magistrat wird gebeten, auf die WIM  dahingehend einzuwirken, dass die derzeit laufende 
Ausschreibung des Grundstücksverkaufs aufgehoben wird.

3. Der Magistrat wird gebeten, Vorschläge zum dauerhaften und rechtssicheren Erhalt der 
Demeter-Gärtnerei zu unterbreiten und in den Gremien (insbesondere Umweltausschuss) 
beraten zu lassen.

4. Der Pachtvertrag mit den jetzigen Gärtnereibetreibern wird bis zur Entscheidung über eine 
dauerhafte Lösung verlängert.
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